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DEUTSCHE AKA DEMIE  FÜR SP RACHE UND DICHTUNG  

 

Pressemitteilung 

 

60 Jahre Georg-Büchner-Preis 

Herbsttagung der Deutschen Akademie für Sprache und Dichtung vom 27. bis 29. Oktober 2011 

in Darmstadt  

 

 

Büchner-Preisträger lesen Büchner-Preisreden 

 

Seit 1951 wird der Georg-Büchner-Preis als wichtigste literarische Auszeichnung der Bundesrepublik 

Deutschland von der Deutschen Akademie für Sprache und Dichtung verliehen. In diesem Jahr also 

kann die Akademie 60 Jahre Georg-Büchner-Preis feiern und das tut sie mit einigen ihrer prominenten 

Preisträger: Brigitte Kronauer, Durs Grünbein und Adolf Muschg stellen am 27.10. großartige 

Preisreden von ihren verstorbenen Büchner-Preis-Kollegen Gottfried Benn, Paul Celan, Max Frisch 

und Ernst Jandl vor. »Die Verleihung des Georg-Büchner-Preises (…) scheint mir verbunden mit einer 

gewissen Spannung, die, sobald der jeweilige Preisträger feststeht, der Dankrede dieses Preisträgers 

gilt«, so sagte es einst Ernst Jandl, als er 1984 den Preis entgegennahm. Und so ist es bis heute: Die 

Reden der Preisträger werden stets neugierig erwartet, zeigen sie sich doch jedes Mal auf ganz 

besondere Weise dem Namenspatron des Preises verpflichtet. An diesem Abend wird durch die 

Einspielung von Original-Tönen, durch die collagenhafte Zusammenstellung der Texte verbunden mit 

eigenen Überlegungen der Vortragenden eine Art Zwiegespräch zwischen den „Büchner-Preis-

Paaren“ entstehen. 

 

27.10.: Büchner-Preisträger lesen Büchner-Preisreden, 19 Uhr, Centralstation Darmstadt, Im Carree, 

Brigitte Kronauer liest Ernst Jandl 

Durs Grünbein liest Paul Celan und Gottfried Benn 

Adolf Muschg liest Max Frisch 

Eintritt: 5,- Euro, Karten über die Centralstation, www.centralstation-darmstadt.de 

 

Georg-Büchner-Preis an Friedrich Christian Delius  

Merck-Preis an Günter de Bruyn, Freud-Preis an Arnold Esch 

 

Die traditionelle Lesung des diesjährigen Georg-Büchner-Preisträgers Friedrich Christian Delius findet 

am 28.10. in der Orangerie Darmstadt statt, bevor er, am darauffolgenden Tag, 29.10., für seine 

„politisch hellwachen“, „ideologieresistenten“ Texte mit dem Georg-Büchner-Preis ausgezeichnet wird. 

Die Schriftstellerin Sibylle Lewitscharoff wird die Laudatio halten. 

Ebenfalls ausgezeichnet wird der Schriftsteller Günter de Bruyn mit dem Johann-Heinrich-Merck-Preis 

für literarische Kritik und Essay, Wolfgang Thierse wird ihn würdigen.  

Der Historiker Arnold Esch erhält den Sigmund-Freud-Preis für wissenschaftliche Prosa. Die Laudatio 

hält Gustav Seibt. Die beiden Preise sind mit je 12.500 Euro dotiert,  

der Georg-Büchner-Preis ist mit einem Preisgeld von 50.000 Euro verbunden.  

 

28.10.: Lesung Friedrich Christian Delius, Georg-Büchner-Preisträger 2011, 20 Uhr, Orangerie, 

Bessunger Str. 44, Darmstadt, Eintritt frei 

29.10.: Verleihung der Akademie-Preise, 16 Uhr, Staatstheater Darmstadt, Georg-Büchner-Platz 1, 

Karten ab dem 4. Oktober über die Theaterkasse, Tel: 06151 / 2811600 oder über  

www.staatstheater-darmstadt.de  

 

29.September 2011 

http://www.centralstation-darmstadt.de/
http://www.staatstheater-darmstadt.de/

